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Förderantrag 
an den 

Seniorenbeirat der Stadt Oberhausen 
 
Antragssteller: Der Paritätische Oberhausen 
Projekttitel: Anschaffung von Stickeralben für die Präventionskampagne "Nicht mit 
Deiner Oma - Nicht mit Deinem Opa - #NMDO" in Kooperation mit der Polizei 
Oberhausen 
Kurzbeschreibung: Präventionskampagne zum Schutz von Senior*innen gegen 
kriminelle Betrugsmaschen 
 
Hintergrundinformationen 
 
Im September 2024 startete die Polizei Oberhausen die zweite Phase ihrer 
Präventionskampagne „Nicht mit Deiner Oma – Nicht mit Deinem Opa“ (#NMDO) mit 
der Einführung eines neuen Stickeralbums. Diese Kampagne zielt darauf ab, 
insbesondere alleinstehende, verwitwete oder vereinsamte Senior*innen über aktuelle 
Betrugsmaschen, wie beispielsweise Schockanrufe, aufzuklären und ihnen praktische 
Verhaltenshinweise zum Selbstschutz zu vermitteln. 
 
Das Stickeralbum dient dabei als innovatives Medium, um Informationen spielerisch 
und nachhaltig zu vermitteln. In Zusammenarbeit mit Jugendlichen, die die Rolle von 
„Enkelkindern“ übernehmen, werden bei gemeinsamen Aktionen die Sticker 
gesammelt und in das Album eingeklebt. Dabei werden die nebenstehenden Texte 
besprochen, um das Bewusstsein für Betrugsmaschen zu schärfen und präventive 
Maßnahmen zu vermitteln. Dieses intergenerationelle Konzept fördert nicht nur den 
Wissenstransfer, sondern auch den sozialen Austausch zwischen Jung und Alt. 
 
Seit dem vergangenen Jahr ist der Paritätische Oberhausen offizieller 
Kooperationspartner der Polizei Oberhausen im Rahmen der Präventionskampagne 
„Nicht mit Deiner Oma – Nicht mit Deinem Opa“ (#NMDO). Der Start der 2. Phase der 
Kampagne fand im September 2024 im Back-Café des Paritätischen Oberhausen im 
AKA 103 statt, das sich als idealer Ort für den Austausch und die Aufklärung erwies. 
 
Seitdem ist die Polizei Oberhausen regelmäßig beim Back-Café präsent, um 
gemeinsam mit Seniorensicherheitsberatern und Jugendlichen Aufklärungsarbeit zu 
leisten. In entspannter Atmosphäre werden die Besucher*innen über Betrugsmaschen 
wie Schockanrufe und Enkeltricks informiert und erhalten wertvolle Hinweise, wie sie 
sich im Alltag besser schützen können. Dabei wird das intergenerationelle Konzept der 
Kampagne aktiv gelebt: Gemeinsam mit Jugendlichen wird über die Inhalte des 
Stickeralbums gesprochen, um Präventionswissen nachhaltig zu vermitteln und den 
sozialen Austausch zu fördern. 
 
Diese Kooperation stärkt nicht nur die Sicherheit älterer Menschen, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl und den Zusammenhalt zwischen den Generationen in 
Oberhausen. 
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Projektziele 
 
Ziel der Kooperation zwischen dem Paritätischen Oberhausen und der Polizei 
Oberhausen im Rahmen der Kampagne „Nicht mit Deiner Oma – Nicht mit Deinem 
Opa“ (#NMDO) ist es, Senior*innen über Betrugsmaschen wie Schockanrufe und 
Enkeltricks aufzuklären und ihnen konkrete Verhaltenshinweise zum Selbstschutz zu 
vermitteln. 
 
Projektbeschreibung 
 
Durch den Einsatz des Stickeralbums und die Einbindung von 
Seniorensicherheitsberatern sowie Jugendlichen wird das Bewusstsein der 
Teilnehmenden geschärft und ein intergenerationeller Austausch gefördert. Darüber 
hinaus sollen durch die Ausweitung der Kampagne auf weitere Gruppen des 
Paritätischen Oberhausen, wie den Ü70-Treff, möglichst viele ältere Menschen 
erreicht und vor kriminellen Machenschaften geschützt werden. 
 
Für die Fortführung der Kooperation zwischen dem Paritätischen Oberhausen und der 
Polizei Oberhausen sowie zur weiteren Aufklärung von Senior*innen werden 
zusätzliche Stickeralben benötigt. Diese sollen es ermöglichen, die Kampagne „Nicht 
mit Deiner Oma – Nicht mit Deinem Opa“ (#NMDO) auch in anderen 
Senior*innengruppen des Paritätischen Oberhausen einzusetzen, wie beispielsweise 
im Ü70-Treff. 
 
Der Ü70-Treff sowie weitere Angebote des Paritätischen Oberhausen bieten eine 
hervorragende Gelegenheit, neue Zielgruppen zu erreichen und die Präventionsarbeit 
durch vielfältige Erfahrungsorte noch breiter zu verankern. Mit den zusätzlichen 
Stickeralben kann die Aufklärung effektiv fortgesetzt und mehr Senior*innen für die 
Gefahren durch Betrugsmaschen sensibilisiert werden. Dies stärkt nicht nur deren 
Sicherheit, sondern fördert auch den sozialen Austausch und die Einbindung in die 
Gemeinschaft. 
 
 
Finanzierungsplan 
 
200 Stickeralben 1500 € 

 
Wir bitten den Seniorenbeirat der Stadt Oberhausen den Förderantrag in Höhe von 
1500 € wohlwollend zu prüfen und stehen bei Rückfragen selbstverständlich gerne zur 
Verfügung. 
 
 
Oberhausen, 28.01.2025 

 
Sejla Badnjevic  
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sicher leben in Oberhausen

Präventionskampagne
Nicht mit Deiner Oma – Nicht mit Deinem Opa - #NMD
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sicher leben in Oberhausen

Senioren im Visier der Telefonbetrügermafia

Digitale und analoge Tätergruppen

Gezielte Informationen durch KPO

„Hatte ich vergessen!“

Lebensalte Seniorinnen 

„Lerneffekt“ / Langzeitgedächtnis

Beschäftigung mit Inhalten

Gemeinsame Aktivitäten

Großeltern / Enkel

Stickeralbum

3 Stickertüten

Goldener Sticker

Junior Dienstausweis
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sicher leben in Oberhausen
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sicher leben in Oberhausen

Phase 2 (2024) mit neuer Zielgruppe 
• sozial engagierte Jugendliche und vereinsamte, verwitwete oder 

alleinstehende Senioren
• Engagementnachweis NRW
• Erneutes Kooperationsangebot an bewährte Schulen und KiTas
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sicher leben in Oberhausen

Auswertungen Phase 1 und 2
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sicher leben in Oberhausen

Phase 3 (2025) mit neuer Zielgruppe 
• „jung gebliebene Senioren“ mit weniger agilen Bekannten, Nachbarn, 

Freunden aus Oberhausen (ab 55. Lebensjahr)
• Enge Kooperation mit Seniorenverbänden und Vereinen
• Erneutes Kooperationsangebot an bewährte Partner, Schulen und Vereine
• Kooperationspartner bestellen Sticker Alben und organisieren Aktionen
• 100% Vorarbeit, Begleitung und Unterstützung durch Polizei Oberhausen
• Dritte und letzte Phase endet im März 2026

Haben Sie noch

Fragen?
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QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND 
SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN

SACHBERICHT 2024
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Quartiersbüros 

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 2

 Quartiersbüro Sterkrade-Mitte
Gute Hoffnung leben gGmbH 

 Quartiersbüro Alstaden/Lirich
Caritas Oberhausen e. V.

 Quartiersbüro Mitte/Styrum 
DRK-Kreisverband Oberhausen e.V

 Quartiersbüro Sterkrade-Nord
Arbeiterwohlfahrt Oberhausen e. V. 

 Quartiersbüro Osterfeld
pro wohnen international e. V. 

 Quartiersbüro Oberhausen-Ost 
Lebenshilfe Oberhausen e.V.
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Sprechstunden der Quartiersbüros

 Quartiersbüros fungieren als erste Anlaufstelle 

 Feste Sprechzeiten

 6.503 Beratungen in 2024

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 3
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Expert*innenrunde Alter

 Begleitung und Steuerung der Entwicklung in den Quartieren

 Geschäftsführung Bereich Chancengleichheit

 Verteiler: Vorsitzende Seniorenbeirat, Sozialausschuss, Träger, Verwaltung,  
Koordinator*innen Quartiersbüros

 Sitzung 1x jährlich 

 Festlegung Schwerpunktthema 2024 „Einsamkeit im Alter“

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 4
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Senior*innenkonferenz

 Ziele sind: Bedarfe ermitteln, Erfahrungen austauschen,             
Strategien anpassen, Neuerungen kommunizieren, 
Handlungsschwerpunkte für die nächsten Jahre festlegen

 jährliche Konferenz mit wechselndem Thema 

 Thema 2024 „Einsamkeit im Alter“

Ein Einblick in die Senior*innenkonferenz 2024…

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 5
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Senior*innenkonferenz

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 6
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Abschluss Schwerpunktthema 2024

Aus den Ergebnissen des Workshops „Einsamkeit 
im Alter“ mit Akteur*innen der Senior*innenarbeit, 

sowie der Senior*innenkonferenz 2024 konnte ein 
Strategiepapier entwickelt werden.  

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 7

22 von 30 in Zusammenstellung



Kultursensible Pflege

 Oberhausen hat im Rahmen des Landesprogramms „Guter Lebensabend 
NRW“ ein Schulungsangebot zur Sensibilisierung von stationären und 
ambulanten Pflegediensten entwickelt

 Die Kooperationspartner (DRK, pro wohnen international e.V. und KI) treffen 
sich zwei Mal jährlich zum Austausch 

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 8
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Stärkung von Nachbarschaft

 Quartiersbüros schaffen Begegnungsmöglichkeiten in der Nachbarschaft 

 Unterstützt einen längeren Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
(Frühstückscafés, Informationsveranstaltungen, Freizeitangebote,…)

 In 2024 nahmen insgesamt 21.394 Senior*innen an Veranstaltungen der 
Quartiersbüros teil

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 9
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Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 Quartiersbüros sollen als Ansprechpartner für Unternehmen zur Verfügung 
stehen, um Angebote zur Beratung, Entlastung und Betreuung für 
Mitarbeiter*innen zu vermitteln

 Kooperation mit der OWT GmbH geplant

 Aufgrund fehlender personeller Kapazitäten wurde das Thema in das 
Handlungsfeld Familie des Bereichs Chancengleichheit verlagert 

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 10
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Internetseite der Quartiersbüros

 Homepage www.quartiersbueros.de

 Wurde in 2024 16.860 Mal aufgerufen

 Durchschnittliche Verweildauer 3:04 min

 73% der Besuche erfolgten aus Oberhausen und nähere Umgebung

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 11
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Smart-Haus

 Digitale Hilfsmittel, welche einen längeren Verbleib in der eigenen Häuslichkeit 
unterstützen, können vor Ort erprobt werden

 703 Beratungen in 2024 erfolgt

 Zusammen mit dem Quartiersbüro Sterkrade-Mitte konnten in 401 
Veranstaltungen 4.076 Besucher*innen erreicht werden

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 12
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Zahlen auf einen Blick
Mit den Quartiersbüros konnten in 2024 insgesamt

44.757
Kontakte mit Senior*innen generiert werden.

Diese Kontakte erfolgten durch:

 Veranstaltungen 21.394

 Beratungen 6.503

 Klickzahlen auf der Homepage www.quartiersbueros.de 16.860

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 13
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Ausblick 2025

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 14

Jahresthema 2025: Wohnen im Alter

Bustour „Wohnformen im Alter“ am 28.06.2025

Senior*innenkonferenz „Wohnen im Alter“ 
26.07.2025
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

B E R E I C H  0 - 4 /  C H A N C E N G L E I C H H E I T /  L E B E N  I M  A L T E R

N EŞE  Ö Z Ç E L I K  U N D  J E L E N A  J O K I C

0 2 0 8 / 8 2 5 - 3 9 6 7 ;  - 2 4 9 0

A L T E R @ O B E R H A U S E N . D E

QUARTIERSORIENTIERTE SENIOREN- UND SENIORINNENARBEIT IN OBERHAUSEN 
- SACHBERICHT 2024 - 15
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